
299914-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

299914-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Rad- und Fußweg 
Bottwarbahntrasse, Stadt Heilbronn
OJ S 84/2026 30/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Heilbronn vertreten durch den Bürgermeister Andreas Ringle
Email: i.uschakow@thost.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Rad- und Fußweg Bottwarbahntrasse, Stadt Heilbronn
Deskrizzjoni: Durch den Ausbau des brachliegenden Abschnittes der Bottwarbahntrasse soll 
die Stadt Heilbronn eine neue Rad- und Fußwegeverbindung erhalten. Die Planung des Fuß- 
und Radwegs auf der Bottwarbahntrasse stellt eine durchgängige, komfortable und nahezu 
Kfz-freie Rad- und Fußverkehrsinfrastruktur als Verbindung zwischen der Hochschule in 
Sontheim über den Südbahnhof in den Heilbronner Osten dar. Der Fußverkehr ist dabei durch 
einen Grünstreifen vom Radweg getrennt. Zielbild ist dabei der neue Neckaruferweg zwischen 
der Knorrstraße und dem Wertwiesenpark. Die Trasse kann vergleichsweise kostengünstig 
realisiert werden, da der Gleisschotter einen optimalen Unterbau darstellt. Die Verbindung 
bietet sowohl für Pendler als auch für Studierende sowie Schülerinnen und Schülern eine 
attraktive Infrastruktur. Das Baufeld umfasst den Abschnitt der ehemaligen Bottwarbahntrasse 
von der Aufleitung auf Höhe der Schwindstraße bis zur Querung der Charlottenstraße. Der 
Abschnitt „Am Südbahnhof" zwischen der Charlottenstraße und der Cäcilienbrunnenstraße ist 
bereits als gemeinsamer Fuß- und Radweg ausgebaut und daher nicht im Baufeld inbegriffen. 
Das Baufeld setzt sich mit dem geplanten Umbau des Knotenpunktes Cäcilienbrunnenstraße 
fort und endet mit der Aufleitung des Fuß- und Radweges auf den bestehenden Radweg in der 
Jägerhausstraße. Mit Berücksichtigung des bereits ausgebauten Fuß- und Radweges 
zwischen Rathenauplatz und Cäcilienbrunnenstraße (ca. 890 m) und dem Lerchenbergtunnel 
(ca. 400 m) wird eine übergeordnete Radverkehrsverbindung zwischen Sontheimer Landwehr 
und Jägerhausstraße mit einer Gesamtlänge von ca. 3,2 km erreicht. Die Sanierung des 
Lerchenbergtunnels ist ebenfalls Bestandteil dieses VgV-Verfahrens. Dieser hat in der 
Tunnelmitte seinen Hochpunkt und entwässert zu den beiden Tunnelportalen hin. Im 
Längsschnitt weist er eine Krümmung auf. Die Untersuchungen haben ergeben, dass die 
äußere Standsicherheit gegeben ist. Altersbedingt weist die Tunnelschale jedoch 
Durchfeuchtungen, Abschalungen und Ausbrüche auf. Im aktuellen Zustand ist die 
Verkehrssicherheit für Radfahrer und Fußgänger daher nicht gegeben. 
Sicherungsmaßnahmen sind zwingende Voraussetzung für die Umnutzung des Tunnels. Der 
Tunnel muss vollflächig mittels Dränmatten, Dichtungsbahnen und Spritzbeton gesichert 
werden. Die Tunnellängsentwässerung muss instandgesetzt werden. Eine Vorplanung für den 
Tunnel liegt bereits vor. Da die gesamte Trasse neben ihrer reinen Verbindungsfunktion als 
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Radinfrastruktur auch einen Raum zur Erholung zur Verfügung stellen soll, tragen 
Bankstandorte und Infostelen zu der ehemaligen Bottwarbahn sowie Lichtkunst und eine 
Effektbeleuchtung am und im Lerchenbergtunnel zu einem attraktiven Raum bei. Ein 
potenzielles Gefühl der Unsicherheit wird dabei gemindert. Für den Fußverkehr sind zudem 
Treppenanlagen an beiden Tunnelportalen geplant. Die Radverkehrswegekategorie kann mit 
einer regionalen Verbindungsfunktion in die Gruppe IR III gemäß ERA bzw. RIN eingestuft 
werden. Die angestrebte Planungsgeschwindigkeit beträgt demnach zwischen 15 - 20 km/h. 
Oberstes Ziel der Maßnahme ist es durch die Schaffung einer sicheren, komfortablen und 
schnellen Rad- und Fußwegeverbindung den Fuß- und Radverkehr zu stärken und Lücken im 
bestehenden Rad- und Fußwegenetz zu schließen. Bei der Planung sind die Belange des 
Fuß- und Radverkehrs sowie der Barrierefreiheit zu beachten: Rad- und Fußverkehr sollen 
voneinander getrennt werden. Im Verlauf der Trasse erfolgt dies durch einen taktilen 
Trennstreifen bzw. eine Grünanlage. Die Breite des Radwegs beträgt durchgehend 3,0 m, die 
des Gehwegs 2,5 m. Das Auftragsvolumen umfasst verschiedene Ingenieurleistungen, die in 
drei Lose aufgeteilt und jeweils separat EU-weit ausgeschrieben werden: Los 1 – Rad- und 
Fußwegtrasse Dieses Los beinhaltet die Planung und Bauüberwachung für den eigentlichen 
Rad- und Fußweg. Konkret geht es um die Objektplanung der Verkehrsanlagen 
(Leistungsphasen 5–8), die Objektplanung Ingenieurbauwerke für die Entwässerung und die 
Treppenanlagen (Leistungsphasen 1–8), die Planung der Freianlagen (Leistungsphasen 5–8) 
sowie die örtliche Bauüberwachung und die Leitungskoordination als besondere Leistung. Los 
2 – Tunnel (Lerchenbergtunnel) Dieses Los umfasst alle Planungsleistungen rund um den 
Tunnel: die Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsphasen 1–8) sowie die 
Tragwerksplanung (Leistungsphasen 1–3 und 6). Los 3 – Beleuchtung Hier wird die 
technische Planung für die Tunnelbeleuchtung (Fachplanung Technische Ausrüstung, 
Leistungsphasen 1–8) sowie die Effektbeleuchtung vergeben. Für die Effektbeleuchtung wird 
dabei ein eigenes Leistungsbild erstellt. Die Beauftragung in allen Losen erfolgt stufenweise.
Identifikatur tal-proċedura: 87085fb3-4701-4508-a316-3ec3d441533c
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Sämtliche 
gesetzliche Ausschlussgründe aller Art, u.a.: - Zwingende und fakultative Ausschlussgründe: 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 42 VgV i.V.m. §§ 123, 124 
GWB / § 73 Abs. 3 VgV und i. S. v. § 21 Abs. 1 (AentG), § 98c (AufenthG), § 19 Abs. 1 
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(MiLoG), § 21 (SchwarzArbG) - Russland Sanktionen: Erklärung, dass kein Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift besteht (Formular 2) - Tariftreue- und 
Mindestentgeltverpflichtungen nach dem Tariftreue- und Mindestlohngesetz: 
Verpflichtungserklärung der Tariftreue- und Mindestentgeltverpflichtungen nach dem 
Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge nach Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG (Formular 3) -Bestätigung zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung über die Eintragung in das Berufs-/Handelsregister über Angabe der Berufs-
/Handelsregisternummer -Nachweis zur Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 
„Ingenieur“ für mindestens eine im Unternehmen des Bewerbers tätige, für die 
Leistungserbringung verfügbare Person. Als Nachweis ist die aktuelle Eintragungsbestätigung 
der zuständigen Ingenieurkammer bzw. die entsprechende Abschlussurkunde vorzulegen. -
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Nachweis, dass eine 
Berufshaftpflichtversicherung über min. 1 500 000 EUR für Personenschäden, min. 1 000 000 
EUR für sonstige Schäden (pro Versicherungsfall) vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im 
Auftragsfall entsprechend erhöht werden-Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: - Geeignete Referenzen: Mindestens eine 
abgeschlossene Leistung der letzten 7 Jahre (Abschluss der Leistung LPH 8 nach 01.01.2019 
bis Abgabefrist Teilnahmeantrag) im Bereich der Verkehrsplanung § 45 Teil 3 Abschnitt 4 
HOAI für einen öffentlichen Auftraggeber. Bis zur Abgabefrist des Teilnahmeantrags müssen 
mindestens die LPH 5-8 im Sinne des § 47 HOAI vom Bewerber erbracht und abgeschlossen 
sein - Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen: Eigenerklärung über 
Personal, das als Projektleiter über mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im Bereich der 
Objektplanung Verkehrsanlagen verfügt. Mit Angebotsabgabe ist ein Projektleiter zu 
benennen, der diese Kriterien erfüllt

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Objektplanung Verkehrsanlagen, Leistungsphasen 5-8 gem. § 47 HOAI 2021, örtl. 
Bauüberwachung und Leitungskoordination; Objektplanung Ingenieurbauwerke, 
Leistungsphase 1-8 gem. 43 HOAI 2021, Entwässerungsplanung und Treppenanlagen; 
Objektplanung Freianlagen, Leistungsphasen 5-8 gem. § 39 HOAI 2021
Deskrizzjoni: Das Auftragsvolumen umfasst verschiedene Ingenieurleistungen, die in drei Lose 
aufgeteilt und jeweils separat EU-weit ausgeschrieben werden: Los 1 – Rad- und 
Fußwegtrasse Dieses Los beinhaltet die Planung und Bauüberwachung für den eigentlichen 
Rad- und Fußweg. Konkret geht es um die Objektplanung der Verkehrsanlagen 
(Leistungsphasen 5–8), die Objektplanung Ingenieurbauwerke für die Entwässerung und die 
Treppenanlagen (Leistungsphasen 1–8), die Planung der Freianlagen (Leistungsphasen 5–8) 
sowie die örtliche Bauüberwachung und die Leitungskoordination als besondere Leistung.
Identifikatur intern: LOT-0001 RFBS_Los1 Trasse

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
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Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufshaftpflichtversicherung (Ausschlusskriterium) 
Nachweis, dass eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 1 500 000 EUR für 
Personenschäden, min. 1 000 000 EUR für sonstige Schäden (pro Versicherungsfall) vorliegt 
bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall entsprechend erhöht werden-Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit:
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufs-/Handelsregister (Ausschlusskriterium) 
Eintragung in das Berufs-/Handelsregister über Angabe der Berufs-/Handelsregisternummer.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufsbezeichnung und -erfahrung (Ausschlusskriterium) 
Nachweis zur Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „Ingenieur“ für mindestens 
eine im Unternehmen des Bewerbers tätige, für die Leistungserbringung verfügbare Person. 
Als Nachweis ist die aktuelle Eintragungsbestätigung der zuständigen Ingenieurkammer bzw. 
die entsprechende Abschlussurkunde vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufsbezeichnung und -erfahrung (Ausschlusskriterium) 
Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen: Eigenerklärung über 
Personal, das als Projektleiter über mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im Bereich der 
Objektplanung Verkehrsanlagen verfügt. Mit Angebotsabgabe ist ein Projektleiter zu 
benennen, der diese Kriterien erfüllt
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenz (Ausschlusskriterium) Geeignete Referenzen: 
Mindestens eine abgeschlossene Leistung der letzten 7 Jahre (Abschluss der Leistung LPH 8 
nach 01.01.2019 bis Abgabefrist Teilnahmeantrag) im Bereich der Verkehrsplanung § 45 Teil 
3 Abschnitt 4 HOAI für einen öffentlichen Auftraggeber. Bis zur Abgabefrist des 
Teilnahmeantrags müssen mindestens die LPH 5-8 im Sinne des § 47 HOAI vom Bewerber 
erbracht und abgeschlossen sein
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
(Auswahlkriterium) Eigenerklärung zum Jahresumsatz der letzten 3 Jahre. Es wird der 
durchschnittliche Jahresumsatz der letzten 3 Jahre bewertet, die genaue Bepunktung ist dem 
Teilnahmeantrag zu entnehmen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen (Auswahlkriterium) Gewertet werden nur 
Referenzen, die folgende Anforderungen erfüllen: Vergleichbare Referenzen. Es werden 
folgende Kriterien bewertet, die genaue Bepunktung ist dem Teilnahmeantrag zu entnehmen: - 
Projekt- / Planungsinhalte - Herstellkosten Verkehrsanlagen - Abschluss der Leistungsphase 8 
Es werden max. 2 Referenzen gewertet. Werden mehr als 2 Referenzen abgegeben, werden 
nur die zwei Referenzen mit der höchsten Punktzahl in der Gesamtbewertung berücksichtigt. 
Bei den zu bewertenden Referenzen muss es sich um unterschiedliche 
unternehmensbezogene Referenzprojekte handeln. Gewertet werden nur Referenzen, die 
folgende Anforderungen erfüllen: Referenz 1 und 2 (Referenz 1 – Ausschlusskriterium): 
Abgeschlossene Leistung der letzten 7 Jahre (Abschluss der Leistung LPH 8 nach 01.01.2019 
bis Abgabefrist Teilnahmeantrag) im Bereich der Verkehrsplanung § 45 Teil 3 Abschnitt 4 
HOAI für einen öffentlichen Auftraggeber. Bis zur Abgabefrist des Teilnahmeantrags müssen 
mindestens die LPH 5-8 im Sinne des § 47 HOAI vom Bewerber erbracht und abgeschlossen 
sein  Folgende genannte Projektdaten sowie die im Teilnahmeantrag aufgeführten Kriterien 
müssen aus der Projektdarstellung (Projektdatenblatt) hervorgehen, ansonsten wird die 
Referenz nicht gewertet: (1) Auftraggeber (mit Benennung des Ansprechpartners inkl. 
Kontaktdaten) (2) Leistungszeitraum, Inbetriebnahme/Fertigstellung (3) Beauftragte 
Leistungsphasen gem. HOAI (4) Kurze Beschreibung des Projektes und der erbrachten 
Leistungen (5) Projektmerkmale wie im Teilnahmeantrag aufgeführt Die zuvor beschriebenen 
Projekte müssen im Unternehmen des Bewerbers erbracht worden sein. Bei 
Bewerbergemeinschaften aus mehreren Bewerbern gelten die Angaben und die Referenzen in 
Summe für die Bewerbergemeinschaft. Die Angaben sind über den beigefügten 
Teilnahmeantrag (Formular 1) zu erbringen. Die drei bis fünf Bewerber mit den höchsten 
Punktezahlen werden zu den Verhandlungsgesprächen eingeladen. Bei gleicher Punktzahl 
entscheidet das Los
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri
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5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Projektteam und Projekterfahrung Unterkriterien gemäß Vergabeunterlagen
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Projektspezifische Herangehensweise und Risikoanalyse Unterkriterien gemäß 
Vergabeunterlagen
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Projektstart und Umsetzungsfähigkeit Unterkriterien gemäß Vergabeunterlage
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: Honorarangebot Das Angebot erfolgt auf Grundlage des Vertrags. Zur Wertung 
der Angebote wird dem Bieter ein Honorarformular zur Verfügung gestellt, welches zwingend 
zur Angebotsabgabe zu nutzen und ausgefüllt einzureichen ist. Zur Vergleichbarkeit der 
Angebote werden im Honorarformular vorläufige anrechenbare Kosten vorgegeben, diese sind 
nicht Vertragsbestandteil und werden erst im laufenden Projekt gem. Vertrag final festgelegt.
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Je allgemeiner die Ausführungen, desto geringer fällt die Bewertung aus. 
Ausschlaggebend für eine sehr gute Bewertung sind ein klarer Bezug zur ausgeschriebenen 
Aufgabe sowie nachvollziehbare Beispiele aus tatsächlich bearbeiteten Referenzprojekten 
vergleichbarer Komplexität: Sehr gut erfüllt: 5 Punkte Gut erfüllt: 4 Punkte Befriedigend erfüllt: 
3 Punkte Ausreichend erfüllt: 2 Punkte Mangelhaft erfüllt: 1 Punkt Bezüglich des Kriteriums 
„Honorarangebot“ erhält das günstigste Angebot 5 von 5 möglichen Punkten. Ein fiktives 
Angebot, das 30% teurer als das günstigste Angebot ist, erhält 1 Punkt, dazwischen wird 
linear interpoliert. Aus der jeweils zu erreichenden Punktzahl und der entsprechenden 
Gewichtung ergibt sich ein maximal erreichbarer Gesamtpunktwert von 500 Punkten.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E93145544

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E93145544
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 29/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Ob fehlende Angaben/Unterlagen bei Vorliegen der 
Voraussetzungen des § 56 VgV nachgefordert werden, steht im Ermessen des Auslobers. Die 
Bewerber/Bewerbergemeinschaften haben keinen Anspruch darauf, dass der Auslober von § 
56 Abs. 2 bis 4 VgV Gebrauch macht und Unterlagen oder Angaben nachfordert. Ferner wird 
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geprüft, ob Ausschlussgründe vorliegen und die genannten Mindestbedingungen erfüllt 
werden. Die Prüfung erfolgt primär anhand der mit dem Teilnahmeantrag abgegebenen 
Eigenerklärungen. Die Vergabestelle behält sich jedoch vor, von den Bewerbern
/Bewerbergemeinschaftsmitgliedern kurzfristig die Vorlage geeigneter Nachweise zu den 
Eigenerklärungen zu fordern.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist 
für die Beantragung eines Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer 15 KT (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Heilbronn vertreten durch den Bürgermeister Andreas Ringle
Numru tar-reġistrazzjoni: Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE145788639
Belt: Heilbronn
Kodiċi postali: 74072
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Heilbronn, Stadtkreis (DE117)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Verfahrensbetreuung THOST Projektmanagement
Email: i.uschakow@thost.de
Telefown: +49 721 499718-10
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Nachprüfstelle
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 721 9268730
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

mailto:i.uschakow@thost.de
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8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 5b7b4efd-2928-459b-97fc-f633e0886dc0  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/04/2026 11:03:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 299914-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 84/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 30/04/2026
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